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46. Jahrgang Nr. 40, vom 05.10.2018 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

5. Satzung 
 

vom 27.09.2018 
 
zur Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Bad Münstereifel vom 27.06.2000 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner Sitzung am 25.09.2018 aufgrund des § 7 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen i. d. F. der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Ja-
nuar 2018 (GV NRW S. 90), und des § 11 Abs. 5 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712), zuletzt geändert 
durch Artikel 19 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV NRW S. 90), folgende 5. Satzung 
zur Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Bad Münstereifel vom 27.06.2000 be-
schlossen: 
 
 

§ 1 
 
§ 4 – Allgemeine Steuerermäßigungen – Abs. 3 erhält folgende neue Fassung 
 
Für Hunde, die aus dem „System Kreistierheim“ übernommen wurden, ist die Steuer auf An-
trag auf die Hälfte des Steuersatzes nach § 2 zu ermäßigen; und zwar maximal für die Dauer 
von zwei Jahren nach Übernahme des Tieres aus dem „System Kreistierheim“.  
 
Für schwer vermittelbare Hunde, die aus dem „System Kreistierheim“ übernommen wurden, 
ist die Steuer auf Antrag auf ein Viertel des Steuersatzes nach § 2 zu ermäßigen; und zwar 
maximal für die Dauer von zwei Jahren nach Übernahme des Tieres aus dem „System Kreis-
tierheim“. Als schwer vermittelbar gilt ein Hund insbesondere dann, wenn er sich mindestens 
seit ½ Jahr im „System Kreistierheim“ befindet. Dem Antrag auf Steuerermäßigung ist eine 
Bescheinigung des Tierheimes mit den erforderlichen Anlagen beizufügen. 
 
 

§ 2 
 
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
  
 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende, vom Rat der Stadt Bad Münstereifel in seiner Sitzung am 25.09.2018 be-
schlossene 5. Satzung vom 27.09.2018 zur Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt 
Bad Münstereifel vom 27.06.2000 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen diese Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,  
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a) Eine der vorgeschriebenen Genehmigungen fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-

geverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
Bad Münstereifel, den 27.09.2018 
 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
Die Bürgermeisterin 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Bad Münstereifel für das 
 

Haushaltsjahr 2019 
 
den ich in der Sitzung des Rates am 25.09.2018 eingebracht habe, liegt mit seinen Anlagen, 
während der Dauer des Beratungsverfahrens im Rat, zu den allgemeinen Dienstzeiten im 
Verwaltungsgebäude der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, Zimmer 141, öffentlich 
aus. Weiterhin ist die Haushaltssatzung mit Anlagen im Internet über den Link www.bad-
muenstereifel.de unter der Rubrik Bürgerservice/Haushalt verfügbar. 
 
Einwohner und Abgabenpflichtige der Stadt Bad Münstereifel können bis spätestens  
 

31.10.2018 
 
Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung im Verwaltungsgebäude der Stadt 
Bad Münstereifel Marktstraße 11, Zimmer 141, während der allgemeinen Dienstzeiten, erhe-
ben. Über Einwendungen gegen den Entwurf und seine Anlagen beschließt der Rat der 
Stadt Bad Münstereifel gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW.S.666), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 15.11.2016 (GV.NRW.S.966),  in öffentlicher Sitzung. 
 
Bad Münstereifel, den 05.10.2018 
 
Stadt Bad Münstereifel 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
Die Bürgermeisterin 
 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung

  



AMTSBALTT                                                                                                                 Seite 3 
 
 

 

Haushaltsrede der 
Bürgermeisterin 
 
Anlässlich der Einbringung des Haushal-
tes 2019 in den Rat am 25.09.2018 wird 
hiermit auf die Haushaltsrede der Bürger-
meisterin verwiesen. Diese finden sie hier: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/bue
rgersevice/dokumente/Haushalt_2019/Hau
shalt_2019.php 

 

 
Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet zum 
01.09.2019 einer engagierten Nach-
wuchskraft eine Ausbildungsstelle zur/zum 
 

Inspektoranwärter/in (m/w/d) 
im dualen Studiengang Allgemeine 

Verwaltung – Bachelor of Laws 
 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

• Qualifizierte und zukunftsorientierte 
Ausbildung für die Laufbahngruppe 
2, 1. Einstiegsamt des allgemeinen 
Verwaltungsdienstes im Beamten-
verhältnis auf Widerruf in Kombina-
tion aus Studium an der FHöV Köln 
und praxisorientierter Ausbildung in 
verschiedenen Fachämter  

• Individuelle Betreuung und Unter-
stützung während der Ausbildung 

• Gutes Arbeitsklima 
• Gleitende Arbeitszeiten 
• Fahrtkostenerstattung zur Fach-

hochschule 
• Attraktive Besoldung 
• Teilnahme am betrieblichen Ge-

sundheitsmanagement 
 
 
Voraussetzungen für die Einstellung: 
 
Schulische Voraussetzungen:  

• Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
bzw. ein gleichwertig anerkannter 
Bildungsstand, mindestens mit ei-
ner Gesamtnote von 3,0 oder 8 
Punkten 

• Mindestens befriedigenden Leis-
tungen in den Fächern Deutsch 
und Mathematik 

 
Persönliche Voraussetzungen:  

• Sie sind im Besitz der deutschen 
Staatsangehörigkeit, der Staatsan-
gehörigkeit eines EU-
Mitgliedstaates oder der Staatsan-
gehörigkeit eines Drittstaates (Is-
land, Liechtenstein, Norwegen) 
bzw. der Schweiz 

• Sie sind zum Einstellungsstichtag 
01.09.2019 nicht älter als 38 Jahre 

• Ihr Führungszeugnis ist ohne Ein-
trag 

• Sie haben Spaß am Umgang mit 
Menschen 

• Sie sind z. B. engagiert, flexibel, 
teamfähig, gewissenhaft, lernbe-
reit, kommunikationsfähig und ha-
ben eine gute mündliche und 
schriftliche Ausdrucksfähigkeit  

• Sie haben Interesse an rechtlichen 
Fragestellungen und am Umgang 
mit Gesetzen 

• Erfolgreiche Teilnahme an unse-
rem Online-Testverfahren 

• Gesundheitliche Eignung  
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frau-
enförderung auf der Grundlage eines 
Frauenförderplans. Bewerbungen von 
Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen er-
klärt die/der Bewerber/in verbindlich, dass 
sie/er die „Datenschutzrichtlinien für Be-
werbungsverfahren der Stadt Bad Müns-
tereifel“ gelesen hat, diese akzeptiert und 
er/sie der Personalstelle der Stadt Bad 
Münstereifel die ausdrückliche Einwilli-
gung erteilt, dass diese die übermittelten 
Daten zum Zwecke der Durchführung der 
Bewerbungsverfahren erheben, verarbei-
ten und nutzen darf.  
Die „Datenschutzrichtlinien für Bewer-
bungsverfahren der Stadt Bad Münsterei-
fel“ können unter: 
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www.bad-muenstereifel.de → Bür-
gerservice → Rathaus online → Stel-

lenangebote 
 
eingesehen werden. 
 
Falls Sie darüber hinaus Fragen haben, 
steht Ihnen Frau Rößler (Tel. 02253/505-
113) für Auskünfte gerne zur Verfügung.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann 
senden Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (vorzugsweise elektro-
nisch in einer zusammengefassten Datei 
PDF-Format von maximal 4 MB) bis spä-
testens 31.10.2018 an: 
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Bei Bewerbungsunterlagen in Papierform, 
senden Sie uns bitte ausschließlich Ko-
pien zu, da keine Rücksendung erfolgt. 
Eine Abholung ist möglich, andernfalls 
werden alle Unterlagen nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens vernichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-
Adresse und eine Telefonnummer mit, 
unter der Sie erreichbar sind. 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet zum 
01.08.2019 einer engagierten Nach-
wuchskraft eine Ausbildungsstelle zur/zum 
 

Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) 

 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

• Qualifizierte und zukunftsorientierte 
Ausbildung in Kombination aus 
praxisorientierter Ausbildung in 
verschiedenen Fachämter und 
theoretischer Ausbildung am Rhei-
nischen Studieninstitut für kommu-
nale Verwaltung in Köln sowie in 
der Berufsschule  

• Individuelle Betreuung und Unter-
stützung während der Ausbildung 

• Gutes Arbeitsklima 

• Gleitende Arbeitszeiten 
• Fahrtkostenerstattung TVAöD 
• Attraktives Entgelt nach TVAöD  
• Teilnahme am betrieblichen Ge-

sundheitsmanagement 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die Einstellung: 
 
Schulische Voraussetzungen:  

• Guter Hauptschulabschluss oder 
Fachoberschulreife 

• Mindestens befriedigenden Leis-
tungen in den Fächern Deutsch 
und Mathematik 

 
Persönliche Voraussetzungen:  

• Sie haben Spaß am Umgang mit 
Menschen 

• Sie sind z. B. engagiert, flexibel, 
teamfähig, gewissenhaft, lernbe-
reit, kommunikationsfähig und ha-
ben eine gute mündliche und 
schriftliche Ausdrucksfähigkeit  

• Ihr Führungszeugnis ist ohne Ein-
trag 

• Erfolgreiche Teilnahme an unse-
rem Online-Testverfahren 

 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frau-
enförderung auf der Grundlage eines 
Frauenförderplans. Bewerbungen von 
Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen er-
klärt die/der Bewerber/in verbindlich, dass 
sie/er die „Datenschutzrichtlinien für Be-
werbungsverfahren der Stadt Bad Müns-
tereifel“ gelesen hat, diese akzeptiert und 
er/sie der Personalstelle der Stadt Bad 
Münstereifel die ausdrückliche Einwilli-
gung erteilt, dass diese die übermittelten 
Daten zum Zwecke der Durchführung der 
Bewerbungsverfahren erheben, verarbei-
ten und nutzen darf.  
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Die „Datenschutzrichtlinien für Bewer-
bungsverfahren der Stadt Bad Münsterei-
fel“ können unter: 
 
www.bad-muenstereifel.de → Bür-
gerservice → Rathaus online → Stel-
lenangebote 
 
eingesehen werden. 
 
Falls Sie darüber hinaus Fragen haben, 
steht Ihnen Frau Rößler (Tel. 02253/505-
113) für Auskünfte gerne zur Verfügung.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann 
senden Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (vorzugsweise elektro-
nisch in einer zusammengefassten Datei 
im PDF-Format von maximal 4 MB) bis 
spätestens 31.10.2018 an: 
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Bei Bewerbungsunterlagen in Papierform, 
senden Sie uns bitte ausschließlich Ko-
pien zu, da keine Rücksendung erfolgt. 
Eine Abholung ist möglich, andernfalls 
werden alle Unterlagen nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens vernichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-
Adresse und eine Telefonnummer mit, 
unter der Sie erreichbar sind. 
 
 
 

Sondermüllaktion 
 
 
Das Sondermüllmobil steht für Sie  
 
� am Freitag, dem 05.10.2018 
 

o In der Zeit von 8.30 – 9.10 Uhr in  
 Kirspenich 

 Kreuzungsbereich der Straßen Gu-
tenbergweg, Fabrikstraße und Im Flo-
ting 

 

o in der Zeit von 9.25 – 10.05 Uhr in  
 Iversheim  

 Euskirchener Straße im Bereich der 
Gaststätte „Eifeler Hof“/Dorfsaal 

 

o in der Zeit von 10.30 – 11.00 Uhr in  
Eicherscheid 

 Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler 
Straße; 

 

o in der Zeit von 11.20 – 11.50 Uhr in 
Schönau 

 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 
Erftstraße; 

 

o in der Zeit von 12.10 - 12.40 Uhr in 
Mutscheid 

 Parkplatz zwischen den Straßen  
Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
der Glascontainer; 

 

o in der Zeit von 13.40 – 14.10 Uhr in 
Rupperath 

 Rupperather Ring, in Höhe des Fried-
hofes 

 

o in der Zeit von 14.35 – 15.05 Uhr in 
Reckerscheid 

 Freiplatz vor dem Hause Brühl, Fran-
kenstraße 44; 

 

� am Dienstag, dem 09.10.2018 
 
o in der Zeit von 8.30 – 9.00 Uhr in 

Houverath 
 Eichener Straße, vor der alten Busga-

rage 
 

o in der Zeit von 9.30 – 10.00 Uhr in 
Effelsberg/Lethert 

 Besucherparkplatz des Radioteles-
kops Effelsberg, Max-Planck-Straße 

 
o in der Zeit von 10.20 – 10.50 Uhr in 

Mahlberg 
Parkplatz am Friedhof in Nähe der 
Glascontainer; 

 

o in der Zeit von 12.05 – 13.50 Uhr 
Kernstadt 

Parkplatz am eifelbad, 
 

o in der Zeit von 14.05 – 14.35 Uhr in 
Nöthen 

Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 

 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 

Aus dem Haushalt 

Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, Fle-
ckenentferner, Wasch- und Spülmittel, 
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfekti-
onsmittel, Metall- und Silberputzmittel, alle 
Arten von Batterien, Farben, Lacke, Lö-
semittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel, 
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Spraydosen, Nagellackentferner, queck-
silberhaltige Gegenstände, Energiespar-
lampen, Leuchtstoffröhren; 
 

vom Auto 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, 
Frostschutzmittel, Schmiermittel, Politur, 
Bremsflüssigkeit; Autobatterien 
 

aus dem Garten 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Flüssigdünger; 
 

aus dem Hobbybereich 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoff-
kleber, Silber- und Goldbronze, Glasuren 
und Glasurschlämmen für Töpferarbeiten, 
Siebdruckfarben, Chemiebaukästen, 
Lichtpausenchemikalien, Flüssigkeiten von 
Vervielfältigungsmaschinen.  
 

Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
 

Geräte, die mit Strom oder Akkus oder 
Batterien betrieben werden und an keiner 
Kante länger als 25 cm sind, z. B. Kaffee-
maschinen, Eierkocher, Rasierapparate, 
Bügeleisen, Bohrmaschinen, Videokame-
ras, Radiowecker, Haartrockner, Telefone, 
Toaster. 
 

W  I  C  H  T  I  G  ! 
 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu be-
achten: 
 

Behältnisse, Flaschen usw. sollten be-
schriftet sein und müssen alle mit den da-
zugehörigen Verschlüssen versehen wer-
den. 
 

Stellen Sie keine schadstoffhaltigen 
Abfälle an den vom Umwelt-Mobil ange-
fahrenen Standplätzen unbeaufsichtigt 
ab, denn sie bilden eine Gefahr, insbe-
sondere für Kinder. Warten Sie also das 
Eintreffen des Umweltmobiles ab und 
übergeben Ihre Abfälle dem Personal. 
 

Altöle können im Rahmen dieser Aktion 
nicht angenommen werden. Sie sind dort-
hin zurückzubringen, wo das neue Öl ge-
kauft wurde (z.B. Tankstellen, Supermärk-
te, Kfz-Betriebe). 
 

Ausgenommen sind weiterhin Feuer-
werkskörper, Munition und Sprengstoffe. 

Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. Ge-
werbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen 
Gebühren beim Abfallwirtschaftszentrum 
des Kreises Euskirchen in Mechernich-
Strempt unmittelbar abzugeben. Fragen 
bezüglich der Entsorgung von gewerbli-
chem Sondermüll beantwortet der Abfall-
berater des Kreises Euskirchen, Herr 
Adelt, Tel. 02251/15371. 

Im Rahmen der Sondermüllaktionen wer-
den zusätzlich mitgenommen:  
 

� CDs/DVDs, die nicht mehr verwend-
bar sind oder nicht mehr benötigt 
werden 

� Tintenpatronen und Tonerkartuschen 
kann man ebenfalls bei den mobilen 
Schadstoffsammlungen abgeben.  

 
 

Herzlichen Glück-
wunsch zur Diaman-
tenen Hochzeit 
 
Am 4. Oktober 2018 begingen die Eheleu-
te Karl Otto und Gertrud Pauly, wohnhaft  
in Bad Münstereifel-Houverath, Limbacher 
Straße 18, das Fest der Diamantenen 
Hochzeit. 
 
Die Bürgermeisterin, Frau Preiser-Marian, 
gratuliert dem Jubelpaar herzlich im Na-
men von Rat und Verwaltung der Stadt 
Bad Münstereifel. 
 
 
 

Gesundheitstag der 
Stadt Bad Münster-
eifel 
 
Am Mittwoch, 10.10.2018, findet der 8. 
Gesundheitstag der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel statt. 
 
An diesem Tag sind die Büros der Stadt-
verwaltung, die Stadtwerke, die städtische 
Kurverwaltung und die Tourist- Information 
im Apothekenmuseum geschlossen. 
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Tag der Offenen Tür 
im städtischen Bau-
hof 
 
Schon über ein Jahr ist es her, dass der 
Bauhof von der Kölner Straße 47 in den 
Bendenweg 54 umgezogen ist. Die Bau-
hofmitarbeiter haben sich eingelebt. Die 
räumlichen und technischen Verbesserun-
gen, die das neue Gebäude mit sich ge-
bracht hat, haben sich bewährt. Der Alltag 
ist eingekehrt. 
Nun war es an der Zeit bei einem Tag der 
Offenen Tür die Neuerungen den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern vorzu-
stellen.  
 

 
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
und Bauhofleiter Peter Lanzerath bei der 
Begrüßung der Gäste. 
Nach einem kurzen Rück- und Ausblick 
luden beide die Besucher*innen ein, sich 
im Bauhofgebäude und auf dem Gelände 
umzuschauen. 
 

 
 

 
 
Viele kamen, um sich ein Bild von den 
Räumlichkeiten und Gerätschaften ma-
chen zu können. Es fand ein reger Aus-
tausch zwischen der interessierten Bevöl-
kerung und den Bauhofmitarbeiter*innen 
statt. 
 

 
 
Auch viele ehemalige Bauhofmitarbeiter 
waren gekommen. Erinnerungen wurden 
ausgetauscht, manch einer konnte sich 
noch erinnern, wie der Bauhof in der Trie-
rer Straße oder noch früher am Kloster-
platz war.  
 
Das alles ist jetzt vorbei. Die Stadt Bad 
Münstereifel hat einen modernen Bauhof 
erhalten, den man durchaus vorzeigen 
kann, wie die Besucher zum Ausdruck 
brachten. 
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Heiratsschwind-
ler, Bürgermeis-
ter, Hexenjäger 
Geschichtsverein Kreis Euskirchen stellt 
Buch von Karin Trieschnigg über die Kar-
riere des Juristen Dr. Johannes Moeden 
im 17. Jahrhundert vor  

Zum besonderen Anlass und um ein wenig 
an die Zeit von vor 400 Jahren anzuknüp-
fen, trug Bürgermeisterin Sabine Preiser 
Marian (stehend) zur Buchvorstellung über 
ihren Amtsvorgänger Dr. Johannes Mo-
eden die Bürgermeisterkette.  

 „Dr. Johannes Moeden (1592 – 1663) – 
Heiratsschwindler, Bürgermeister, Hexen-
jäger. Zur Karriere eines Juristen im 17. 
Jahrhundert“ lautet der Titel des Buches 
von Karin Trieschnigg, das sie am vergan-
genen Donnerstag im historischen Ratss-
aal von Bad Münstereifel vorstellte. Ein 
wenig reißerisch sei der Titel von Band 31 
der Reihe „Geschichte im Kreis Euskir-
chen“, vom Geschichtsverein des Kreis 
Euskirchen herausgegeben, schon – wie 
aus einer Boulevardzeitung. Das sei aber 
passend, so Trieschnigg: „Hätte es eine 
solche Zeitung damals schon gegeben, 
hätte Moeden durchaus Schlagzeilen ge-
macht – etwa »Jurist verschwindet über 
Nacht spurlos und lässt 23 Gläubiger sit-
zen«“.  

Denn Johannes Moeden, ein Dr. jur und 
damit in der damaligen Zeit vom Stand her 
einem Ritter gleichgestellt, sei eine viel-
schichtige Persönlichkeit gewesen. Einer-

seits war er ein geachteter und sozial gut 
vernetzter Bürger. Andererseits geriet er 
immer wieder in finanzielle Schieflage, 
leerte auch in seiner Zeit als Bürgermeis-
ter Münstereifels die Stadtkasse so sehr, 
dass er 14 Mal einen betuchten Ratsher-
ren um Geld bitten musste, und hinterließ 
1642 bei seiner überstürzten Flucht aus 
der Stadt, als ihm der Konkurs drohte, 
einen riesigen Schuldenberg – einen so 
großen Berg, dass dessen verwaltungs-
technischer Abtrag gleich 14 Jahre in An-
spruch nahm.  

Doch auch schon, bevor Moeden am 27. 
September 1637 das Bürgermeisteramt 
antrat, verhielt er sich nicht gerade wie ein 
Ehrenmann. Denn als er im Mai 1620 Ag-
nes Dunckhaß heiraten wollte, erhob die 
aus Baden stammende Anna Maria Hoepp 
Einspruch - denn Johannes Moeden hatte 
ihr nicht nur bereits die Ehe versprochen, 
sondern auch ihr Erbe durchgebracht. 
Moeden musste deswegen zwar einen 
teuren Prozess überstehen, heiratete aber 
dennoch heimlich schnellstens Dunckhaß, 
denn die war bereits hochschwanger. 

Bevor der gebürtige Koblenzer Moedens 
später sein Bürgermeisteramt antrat, woll-
te er sich angemessen kleiden – und kauf-
te edles Tuch im Wert von 180 Gulden ein. 
Trieschnigg: „Zum Vergleich: Der Orch-
heimer Torwächter hatte ein Jahresgehalt 
von 24 Gulden – der hätte also fast acht 
Jahre dafür arbeiten müssen.“ Vollständig 
bezahlt hatte aber Moeden den Tuchhänd-
ler nicht, er galt bis zu seinem Entschwin-
den nach Koblenz, wo er für die Gläubiger 
nicht greifbar war, als kreditwürdig.  

Dr. Gabriele Rünger vom Geschichtsver-
ein des Kreises Euskirchen lobte nicht nur 
die sorgfältige Recherche von Karin Trie-
schnigg, bei der sie über zwei Jahrzehnte 
Originalquellen sichtete, sondern auch die 
gelungene Umsetzung: „Es ist ein gut les-
bares, spannendes Werk, das eine per-
sönliche Biographie von der Kindheit bis 
zum Tode Moedens nachzeichnet“. Im 
Interview mit Sabine Preiser-Marian, Bür-
germeisterin Bad Münstereifel, verglich sie 
den Werdegang von Moedens als Stadt-
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oberhaupt mit dem der aktuellen Ersten 
Bürgerin der Stadt. Dabei gab es im Publi-
kum des voll besetzten Ratssaal so einige 
Schmunzler, etwa als Trieschnigg berich-
tete, wie die damaligen Stadtbediensteten 
Moedens huldigten - Sabine Preiser-
Marian war an ihrem ersten Tag von 
Amtsstube zu Amtsstube getingelt, um 
sich ihren Mitarbeitern und Mitarbeiterin-
nen persönlich vorzustellen, wie sie be-
richtete. Auch habe sie nicht nur keine 
Unsummen für ihre Kleidung am ersten 
Tag ausgegeben, auch bei ihrer Hochzeit 
sei alles einwandfrei verlaufen, fügte sie 
lachend hinzu. 

Einen Namen machte sich Moedens auch 
als Hexenkommissar. In der frühen Neu-
zeit tobte der Hexenwahn. Rünger: „Das 
Zentrum der Hexenverfolgungen lag in 
Deutschland, denn dort haben die Hälfte 
der geschätzten 50.000 bis 60.000 He-
xenverbrennungen Europas stattgefunden. 
Dabei waren es vor allem die dämoni-
schen Gestalten der Hexenkommissare, 
die das Terrain der Hexenverfolgung be-
herrschten.“  

Dr. Moeden, einer der berüchtigten He-
xenjäger, habe über einen Zeitraum von 
über 30 Jahren mehr als 300 Menschen 
auf den Scheiterhaufen gebracht. Unter 
anderem war er in den Eifeler Grafschaf-
ten Manderscheid-Blankenheim und 
Manderscheid-Gerolstein, in den Herr-
schaften Erpel, Kerpen, Satzvey, 
Schmidtheim, Schweinheim, Flerzheim, 
Sommersberg, im Drachenfelser Länd-
chen und im kurkölnischen Gebiet von 
Rheinbach und Meckenheim tätig. Die Art, 
wie er sich der Hexenverfolgung widmete, 
beschrieb Zeitzeuge Hermann Löher als 
die einer „hungrigen Mücke“.  

Die Bad Münstereifeler Regionalhistorike-
rin Karin Trieschnigg urteilt aber in ihrem 
Buch nicht nach heutigem Zeitverständnis 
über Moedens, sondern lässt historische 
Fakten und den damaligen Zeitgeist spre-
chen. Rünger: „Mit hohem Gespür und 
fachlicher Kenntnis der Zeitumstände 
schaut sie weit über den Tellerrand und 
schließt viele historische Lücken in der 

Münstereifeler und in der frühneuzeitlichen 
Geschichte der Region.“ Das ambitionierte 
Werk, das gut an Band 30 des Ge-
schichtsvereins, „Herren und Hexen in der 
Nordeifel“ anschließt, wäre aber ohne fi-
nanzielle Unterstützung nicht so einfach 
zu verwirklichen gewesen. Rünger: „Des-
halb danke ich besonders der Kreisspar-
kasse Euskirchen und dem LVR-Institut für 
Landeskunde und Regionalgeschichte für 
ihre Unterstützung.“ Das im Verlag Ralf 
Liebe erschienene Buch hat die ISBN 978-
3-944566-85-6. Weitere Informationen auf 
dem Internetauftritt des Geschichtsvereins 
des Kreises Euskirchen: 
www.geschichtsverein-euskirchen.de 

Stellten in Bad Münstereifel mit Hexenjä-
ger und Bürgermeister Dr. Johannes Mo-
eden eine fragwürdige Persönlichkeit der 
frühen Neuzeit vor: Regionalhistorikerin 
Karin Trieschnigg (v.l.), Sabine Preiser-
Marian, Bürgermeisterin Bad Münstereifel, 
und Dr. Gabriele Rünger, Geschichtsver-
ein Kreis Euskirchen.  

Direkt nach der Buchvorstellung gab es 
die ersten Signierwünsche an Regionalhis-
torikerin Karin Trieschnigg.  

Text und Bilder: Tameer Gunnar 
Eden/Eifeler Presse Agentur/epa 
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Bürgersprech-
stunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian hält monatlich Bürgersprechstun-
den ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre 
Anliegen der Bürgermeisterin persönlich 
vorzutragen.  
Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie 
folgt statt: 
 
Mittwoch, 7. November 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim Schönau 
Dreisbachstr. 18 
 
Mittwoch, 5. Dezember 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung 
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 9. Januar 2019 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Begegnungsstätte Lethert  
in Effelsberg-Lethert 
 
Mittwoch, 6. Februar 2019 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle  
in Houverath 
 
Mittwoch, 13. März 2019  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarrheim in Iversheim,  
Buschhöhlenweg 4 
 
Mittwoch, 3. April 2019 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung 
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 8. Mai 2019  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr  
im Übungsraum der Turnhalle in Mahlberg 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, 
Rathaus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 

Aus der Sitzung des  
„Stadtentwicklungs-
ausschuss“ der Stadt 
Bad Münstereifel vom 
19.09.2018 
 
Der „Stadtentwicklungsausschuss“ der 
Stadt Bad Münstereifel hat am 19.09.2018 
unter anderem folgende Punkte beraten 
bzw. Beschlüsse gefasst: 
 
Verkehrsberuhigung Nöthen, Brunnen-
straße und Hohner Weg; 

hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
30.08.2018 

Einstimmiger Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, beim 
Straßenverkehrsamt die Aufnahme der 
Beratungsangelegenheit auf die Tages-
ordnung der nächsten Verkehrsschau im 
Stadtgebiet zu beantragen und hierbei die 
Markierung von Parkflächen zu prüfen 
sowie diese wenn möglich einzurichten. 

 

Änderungen im ÖPNV zum Fahrplan-
wechsel Dezember 2018 

Einstimmiger Beschluss:                       

Der Stadtentwicklungsausschuss stimmt 
dem Vorschlag der Verwaltung zu, die 
Linie an den neuen Bedienungsstandard 
anzupassen und gleichzeitig den Linien-
weg im Bereich Kirspenich zu ändern. In 
dem Zusammenhang wird auch einer Än-
derung des Erschließungsvertrages zuge-
stimmt. Für die sich hieraus ergebenden 
Mehrkosten ab 2019 sind entsprechende 
Mittel im Haushalt zu veranschlagen. 

 

ISEK Bad Münstereifel 

hier: Ortsteilsteckbriefe 

Einstimmiger Beschluss: 

Die in den Ortsteilsteckbriefen aufgeführ-
ten Handlungsbedarfe sollen als Basis für 
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Maßnahmen dienen, für die Antragstellun-
gen in den beiden genannten Förderpro-
grammen – Heimatinitiativen und Dorfer-
neuerung – in Betracht kommen. Die Orts-
teilsteckbriefe sollen regelmäßig fortge-
schrieben und aktualisiert werden und 
auch zukünftig als Grundlage für die weite-
re Arbeit und für Fördermöglichkeiten in 
den Ortslagen fungieren. Im Falle einer 
Antragstellung seitens der Verwaltung sind 
die konkreten Handlungsbedarfe mit den 
Bürgerinnen und Bürgern, Akteuren vor 
Ort und der Politik abzustimmen. 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 

 
finden Sie weitergehende Informationen über den 
Rat und seine Ausschüsse, Sitzungstermine, Ta-

gesordnungen und öffentliche Vorlagen. 
  
 
 

Euroschlüssel für 
Menschen mit Behin-
derung 
 
Um Menschen mit Behinderung den Zu-
gang zum Rathaus zu erleichtern, wurden 
an den beiden Gebäuden Marktstraße 11 
und 15 Klingelschlösser für Euroschlüssel 
angebracht. 
Mit Hilfe eines Euroschlüssels können so 
Menschen mit Behinderung an diesen 
Schlössern eine im Rathaus installierte 
Klingel auslösen.  
Für das Gebäude Marktstraße 11 befindet 
sich die Vorrichtung an der roten Seiten-
wand in der Fibergasse. Ein Schild weist 
auf die Schlüsselklingel hin.  
 

 

Die Klingel Marktstraße 11 ertönt in der 
Telefonzentrale/Infostelle im Roten Rat-
haus und ist dafür gedacht, dass ein Mit-
arbeiter aus dem Rathaus der klingelnden 
Person hilft ins Rathaus zu gelangen und 
anschließend auch bei Verwaltungsange-
legenheiten weiterhilft. 
 
Die Klingel Marktstraße 15 befindet sich 
direkt unterhalb der bisherigen Klingel 
rechts neben der Eingangstür, Marktstra-
ße 15. Auch hier ist ein entsprechendes 
Hinweisschild angebracht. 
 
 

 
 
Diese Klingel ertönt aber nur im Rats- und 
Bürgersaal und ist lediglich für den Zu-
gang zu Veranstaltungen, Sitzungen usw. 
in diesem Saal gedacht. Sachbearbeiter 
oder Sachbearbeiterinnen sind über diese 
Klingel nicht zu erreichen. 
 
Ein Euroschlüssel kann für 20,00 € bei 
folgender Firma angefordert werden: 
 
CBF-Darmstadt e. V. 
Pallaswiesenstraße 123a 
64293 Darmstadt 
Tel.: 06151/812210 
 
Voraussetzungen: 
Schwere Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, 
Stomaträger, Blindheit, Schwerbehinderte, 
welche hilfsbedürftig sind und gegebenen-
falls eine Hilfsperson brauchen, an Multip-
ler Sklerose, Morbus Crohn, Colitis ulcero-
sa erkrankte Menschen und Menschen mit 
chronischen Blasen-/Darmleiden.  
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Mittwoch, 10.10.2018 19:30-21:00 Uhr 
Homöopathie und Naturheilkunde für 
Erwachsene und Kinder 
Die Naturheilkunde bietet Ihnen und Ihren 
Kindern wunderbare Möglichkeiten, gesund zu 
bleiben und bestehende Beschwerden auf 
sanfte Weise zu behandeln. 
Die Homöopathie ist eine Erfahrungsmedizin. 
Praxisnah erfahren Sie, wie Sie bewährte 
Hausmittel für erste Hilfe bei leichten Be-
schwerden einsetzen können. 
Referent: Ralf Dissemond 
Die Kosten übernimmt das Familienzentrum 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Freitag, 28.09.2018  - Beginn des Kurses 
„Meditation und Entspannung“ 
Jeweils freitags ab 18:00 Uhr an 6 Abenden 
Information unter: 02440/9588820 
Kosten: 35,00€ 
Erleben Sie Meditationen und Fantasiereisen 
mit Klang, horchen Sie auf die wohltuenden 
Klänge der Klanginstrumente! 
Im Kurs werden auch leichte Entspannungsü-
bungen vorgestellt, die am auch Zuhause und 
auf der Arbeit durchführen kann. 
Bitte mitbringen. Iso-Decke, Kopfkissen, war-
me Socken, bequeme Kleidung, Getränk 
Bezuschussung durch Familienzentrum 
 
Elternberatung nach KES 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern bei Erziehungs-
schwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät. 
Erweiterung dieses Angebots: 
AD(H)S- Informations- und Anleitungsangebo-
te für pädagogisch Tätige in Kindergärten und 
Schulen. 
Anmeldung im Familienzentrum 
Termine nach Absprache 

 
 

            
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Erntedankfest 

Sonntag, 7. Oktober 2018 10.30 Uhr   
Gottesdienst  

in der Jesuitenkirche,  
Bad Münstereifel 

anschließend:  
Erntedankfest  
auf dem Kindergartengelän-
de 
 

Angebot im Rahmen des EU.KITA-Projektes 
des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes 
des Kreises Euskirchen: 
Informationsnachmittag zum Thema 
   Alltagskompetenz stärken – 

die Gesamtentwicklung fördern 
Eltern von Klein- und Vorschulkindern machen 
sich vielfältige Gedanken um die gesunde 
Entwicklung ihrer Kinder. 
Die Förderung der kindlichen Entwicklung in 
der Familie ist Kern der Veranstaltung.  
Dr. Astrid Kaufmann wird Antworten geben 
auf Fragen: 

• zu einer gesunden kindlichen Entwick-
lung, 

• zur späteren Schulfähigkeit und 
• zu einem glücklichen Familienalltag. 

Dienstag, 13. Okt. 2018, 14.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Schuleingangsuntersuchung 
Informationsnachmittag für Eltern und Er-

zieherinnen 
Dr. med. Astrid Kaufmann, Ärztin im Kinder- 
und Jugendgesundheitsdienst des Kreises 
Euskirchen, informiert und beantwortet Fragen. 
Dienstag, 20. Nov. 2018, 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
 
Systemische Beratung in allen Lebenslagen 
bietet im Bedarfsfall an:  
Frau Dana Hauptmann-Sieger,  
02253/ 544526,  
bzw. per Mail an: Dana.Hauptmann@gmx.d
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt 
statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
6.10. Praxis Istemi, Euskirchen,  
�-Tel.: 02251-7772727 
7.10. Praxis Kanzler, Gemünd,  
�-Tel.:0177-8682489 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengas-
se 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte 
mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewer-
berleistungsbescheid, Rentner*innen mit einem 

Einkommen unter 1000€, immer dienstags von 
12.30 - 14.00 Uhr und freitags von 13 - 14 Uhr, 
Lieferung bei Alter oder Behinderung nach Abspra-
che möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservi
ce/bam_aktuell/schiedspersonen 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadt-
verwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, ge-
gen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), bezogen wer-
den. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlrei-
chen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die De-
potstellen können jederzeit bei vg. Dienststelle er-
fragt werden.
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